
SPORTJAHRESBERICHT  2023- Kajakverein Klagenfurt 
Im österreichischen Sommersport wird es nicht viele Vereine geben die alljählich  über Jahrzehnte 
Weltklasseresulate   abliefern können. 

Auch 2023 ist für den KVK ein solches Jahr. Unser Damenduo Nadine WERATSCHNIG  und Valentina  
KRÖNER versuchten zum ersten Mal im  Canadier Zweier Wildwasserregatta ihre Erfolge im 
Wildwassersport fortzusetzen.

Dies gelang mit der Bronzemedaille bei den Europameisterschaften in Skopje/Nordmazedonien und dem 6. 
Rang  bei den Weltmeisterschaften in Augsburg.

Für unseren Kajak-Star  Felix  OSCHMAUTZ  war die Saison2023 sehr wichtig, es konnte zum ersten Mal 
die Olympiaqualifikation  erbracht werden.

Schon im ersten Anlauf  bei den Europaspielen in Krakau konnte Felix  mit  Rang  4 im Kajakeiner 
Wildwasserslalom und Rang 2 im neuen Olympiabewerb Kayak-Cross ein Quotenplatz für die 
Olympiateilnahme Österreichs erreicht werden. 

 Nach  Saisonende  liegt  er deutlich vor seinem Kärntner Landsmann  Mario LEITNER  in Führung. 

Er dürfte unseren Verein bei Olympia  vertreten.  Leider  waren seine Erfolge im Weltcup und bei der WM  in 
London  nur  sporadisch.  Doch für einen großen Erfolg  im Wildwasserslalom benötigt man auch eine  
Portion Glück.  Vielleicht hat dies Felix im kommenden Jahr und bringt eine Medaille nach Kärnten!

Im ECA Junior  Cup  und bei allen OKV  Nachwuchsbewerben  waren  Jakob SEEBACHER  , Lukas 
ROHRMEISTER   und im Canadier Einer  Felix  REPNIG   am Start. Mit  dem Jugendmeistertitel  2023 im 
Wildwasserslalom zeigte Jakob SEEBACHER  sein Talent und wird in den kommenden Jahren  seinem 
Vorbild Felix  OSCHMAUTZ  nacheifern. Auch Lukas  ROHRMEISTER   und Felix  REPNIG  könnten sich 
bei einer Leistungssteigerung für Juniorenweltmeisterschaften qualifizieren.

Dies gelang 2023  Jakob  SEEBACHER   mit der Qualifikation zur  Juniorenweltmeisterschaft in der 
Wildwasserregatta  in ROUDNICE/Tschechien.  Mit  Rang 23 im Wildwassersprint  war er erfolgreichster 
österreichischer   Teilnehmer.

Mitte  August  nach den int. Einsätzen fand auf dem Vereinsgelände unser Sommerfest und die 
Vereinsmeisterschaft  statt.  Unser Vereinsnachwuchs konnte sich mit der Rennmannschaft vergleichen. 

Saisonschluß war wie üblich der  Alpen Adria  Widwasserslalom  bei der Gurkerbrücke.Unser 
Organisationskomtee   konnte bei schwierigsten Wetterbedingungen diese Veranstaltung erfolgreich  
durchführen. Unser  Sportler konnten mit Heimvorteil gute  Resultate erreichen.

Helmar Steindl,  sportlicher Leiter  KVK


